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Positionspapier des EbM-Netzwerks zu planetarer Gesundheit   
 
Das EbM-Netzwerk setzt sich für eine gesundheitliche Versorgung ein, die auf bester Evidenz 
und informierten Entscheidungen beruht. Das Wissenschaftskonzept der planetaren Gesund-
heit macht deutlich, dass die Gesundheit der Menschen von der Gesundheit der Ökosysteme 
abhängt [1,2]. Die weitreichenden Folgen des globalen Wandels wie Artensterben, Bedrohung 
mariner und terrestrischer Lebensräume sowie Umweltverschmutzung zeigen, dass ein grund-
legendes Umdenken erforderlich ist, auch und gerade im Gesundheitsbereich. Die Evidenz 
zur Bedrohung der planetaren Gesundheit, unter anderem belegt durch die Analysen des Welt-
klimarats (IPCC) [3] und des Lancet Countdown [4-6], macht deutlich, dass planetare Gesund-
heitsaspekte konsequent in Wissenschaft, Wirtschaft, Gesellschaft und Politik berücksichtigt 
werden müssen. Dies ist essenziell, um langfristig die Gesundheit der Ökosysteme und damit 
auch die der Menschheit zu erhalten. 

Daher ist es notwendig, alle Prozesse der Gesundheitsversorgung auf ihre Auswirkungen auf 
die planetare Gesundheit zu prüfen und nachhaltige Lösungen zu entwickeln. Das EbM-Netz-
werk sieht sich in der Verantwortung, diesen Wandel wissenschaftlich zu begleiten. Im Fokus 
stehen dabei die gesundheitlichen Co-Benefits – also Maßnahmen, die sowohl zur menschli-
chen Gesundheit als auch zu Umwelt- und Klimaschutz beitragen [4-8].  

Das EbM-Netzwerk widmete 2023 seinen Jahreskongress dem Thema Klimawandel und 
Gesundheit [9] und unterzeichnete die „Fossil Fuel Non-Proliferation Treaty“ [10]. Um weiterhin 
zu einer Generierung und Verbreitung von evidenzbasierten Erkenntnissen der planetaren 
Gesundheit beizutragen, hat sich das EbM-Netzwerk auf die nachfolgend genannten Ansätze 
und Strategien verständigt.  

• Die AG Klimawandel und Gesundheit entwickelt mit dem erweiterten Vorstand des EbM-
Netzwerks Ziele für die Integration von planetarer Gesundheit in die Aktivitäten des Netz-
werks. Dazu werden entsprechende kurz-, mittel- und langfristige Ziele festgelegt, in das 
Mission-Statement integriert und deren Erreichung regelmäßig überprüft. Sowohl 
erreichte Ziele als auch Barrieren und Probleme bei der Umsetzung werden im Jahres-
bericht dargestellt. 

• Klima- und Umweltaspekte sollen nach Möglichkeit bei allen Entscheidungen des EbM-
Netzwerks mitgedacht werden. Dies betrifft innere Angelegenheiten wie die interne Kom-
munikation, interne Arbeitstreffen und Aktivitäten, externe Angelegenheiten wie die Jah-
restagungen, Veröffentlichungen, Geschäftsbeziehungen und Kooperationen. Dabei sol-
len potenzielle Vorteile sowie mögliche negative Folgen sorgfältig gegeneinander abge-
wogen werden, um fundiert, evidenzbasiert und nachhaltig zu entscheiden. 

• Das EbM-Netzwerk etabliert eine feste Themensparte für die Jahrestagungen, zu der Bei-
träge zu Aspekten der planetaren Gesundheit eingereicht werden können, und berück-
sichtigt auch bei Preisen und Forschungsförderungen planetare Gesundheitsaspekte.  

• Das EbM-Netzwerk regt alle Mitglieder, Partner:innen des Netzwerks sowie verbundene 
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Interessengruppen dazu an, ihre Aktivitäten im Einklang mit den Prinzipien des Umwelt- 
und Klimaschutzes zu gestalten. Dazu kann es sinnvoll sein, Aspekte der planetaren 
Gesundheit in Forschungs- und Versorgungsaktivitäten (z. B. Leitlinien) einzubeziehen 
sowie Forschungsbedarfe zu identifizieren und einzubringen sowie Evidenz dazu zu 
generieren, zu synthetisieren und kritisch einzuordnen.  
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